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Veranstaltungs­Informationen

Liebe Studentinnen und Studenten

Herzlich Willkommen zur Vorlesung "Supply Chain Management 1" im Herbstsemester 2008. Für Ihre

Bereitschaft, sich auf neue Themen und Personen einzulassen, danke ich Ihnen herzlich.

Zentraler Bestandteil meiner Veranstaltungen ist der persönliche Kontakt zwischen Studierenden und Dozent.

Ich möchte Sie deshalb ausdrücklich zu einer engagierten Beteiligung und damit zu einer interaktiven

Gestaltung Ihres Vorlesungsbesuchs auffordern. Für Fragen steht das Team des Lehrstuhls für

Logistikmanagement sehr gerne zur Verfügung. Sie erhalten weitere Informationen zum LOG­HSG unter

http://www.logistik.unisg.ch.

Wir haben die Vorlesung seit der letzten Durchführung weiterentwickelt, um den Wünschen der Studierenden

gerecht zu werden. So finden Sie die Vorlesungsfolien nun immer am Vortag des jeweiligen Vorlesungstermins,

eine kurze Übersicht über die Lernziele finden Sie am Anfang jedes Foliensatzes. 

Die Veranstaltung bietet einen vertiefenden Einblick in das Management von unternehmensübergreifenden

Supply Chains. Hierzu werden ausgewählte Konzepte aus den Bereichen Absatz (z.B. CRM), Produktion (z.B.

Mass Customization), Beschaffung (z.B. Industrieparks), Logistik (z.B. Just in Time) und IT (z.B. APS­Systeme)

vorgestellt. 

Aufbauend auf der Vorlesung 7,026 Supply Chain Management 1 kann die Vorlesung 7,028 Supply Chain

Management 2 besucht werden.

Ich wünsche Ihnen ein erfolgreiches Herbstsemester sowie eine fruchtbare Veranstaltung "Supply Chain

Management 1" und freue mich auf Ihren Besuch meiner Vorlesung.

Mit besten Grüssen

Ihr Wolfgang Stölzle

Konzept des Supply Chain Managements

 

Bezugspunkte des Supply Chain Managements

Bezugspunkt Logistik (Logistics Management)

Bezugspunkt IT (Information Management)

Bezugspunkt Absatz (Demand Management)

Bezugspunkt Produktion (Operations Management)

Bezugspunkt Beschaffung (Supply Management)

Sammlung von Fachaufsätzen zur selektiven Vertiefung:

Es existiert eine Sammlung von relevanten Fachaufsätzen, die vorlesungsbegleitend im Studynet bereitgestellt wird.
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Veranstaltungs­Zusatzinformationen

Prüfungs­Inhalt

Prüfungs­Literatur

Veranstaltungstermine und ­ort

Wochentag Raum Von Bis

Einplanung Donnerstag 10­U159 08:30 10:00

Termin(e) 18.09.2008
25.09.2008
02.10.2008
09.10.2008
16.10.2008
23.10.2008*
13.11.2008**
20.11.2008
27.11.2008
04.12.2008
11.12.2008
18.12.2008

        * 23.10.2008 Gastvortrag Herr Th. Beckmann (Charles Vögele)

        ** 13.11.2008 Gastvortrag Herr Dr. Angerer (McKinsey) mit abendlichem Networking­Dinner

Prüfungs­Informationen
Prüfungsform  

Zentral ­ schriftliche Klausur / Prüfung (100%, 90 Min.)

Bemerkung: Es handelt sich um eine CLOSED­BOOK­Klausur

Prüfungs­Hilfsmittel

Closed Book

Die folgende Regelung gilt für alle Prüfungen, unabhängig von Bedarf und Einsatz: 

Ein einfacher Taschenrechner ist zugelassen (Definition des einfachen Taschenrechners: siehe

Hilfsmittelreglement vom 14. Dezember 2010 und beachte das Merkblatt «Taschenrechner»). Weitere EDV­

und elektronische Kommunikationsmittel wie Notebooks, PDAs und Mobiltelefone etc. sind nicht erlaubt.

Ein zweisprachiges Wörterbuch (ohne Handnotizen) darf benutzt werden, wenn die Prüfungsfragen

und/oder ­antworten nicht der Muttersprache entsprechen. Elektronische Wörterbücher sind nicht erlaubt.

Die Beschaffung der erwähnten Hilfsmittel (inkl. Taschenrechner) ist ausschliesslich Sache der

Studierenden.

Es sind keine weiteren Hilfsmittel zugelassen.

Fragesprache: Deutsch

Antwortsprache: Deutsch

Die Prüfung dauert 90 Minuten und besteht voraussichtlich aus 5 Aufgaben. 

Dabei geht es insbesondere um:

• Verständnis­Abgleich / Querbezüge zwischen einzelnen Elementen der Vorlesung (ca. 20%)

• Interpretation eines praktischen Fallbeispiels auf Basis eines wissenschaftlichen Verständnisses (ca. 40%)

• Anwendung eines Logistik­ / SCM­Konzepts auf ein praktisches Problem (z.B. „Beraterauftrag“) (ca. 40%)

Hinweise auf relevante und ergänzende Literatur finden sich jeweils auf dem letzten der in der jeder Vorlesung

verwendeten Chartsatz, der den Studenten im Studinet zur Verfügung steht.

Beachten Sie bitte:

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass dieses Merkblatt verbindlich ist und vor anderen

Informationen wie persönlichen Datenbanken der Dozenten/­innen, Angaben in den Vorlesungen

etc. unbedingt den Vorrang hat.

25.04.2013 07:18
gültig für das Herbstsemester 2008

Version 1 vom 17.06.2009




